
DIE DREI SCHLÜSSEL ZUM  
ENTSPERREN IHRER PFARREI 

STUDIENLEITFADEN 

Bringen Sie Ihre Pfarrei von der Verwaltung des Niedergangs zur Mission​



HERZLICH WILLKOMMEN! 
Dieser Studienführer wird Ihnen und anderen Führungskräften in Ihrer Pfarrei 
dabei helfen, gebeterfüllt darüber nachzudenken, wie Sie Ihrer Pfarrei zum 
Leben verhelfen oder sie weiterhin zum Leben erwecken können.

Wir schlagen vor, dass der Gemeindepfarrer und 
die wichtigsten Leitungskräfte zu drei Sitzungen 
zusammenkommen. Jede Sitzung wird sich 
auf einen der drei Schlüssel zur Erneuerung der 
Gemeinde konzentrieren. 

Die Konzentration auf diese Schlüssel hat das 
missionarische Potenzial in Pfarrei auf der 
ganzen Welt freigesetzt – und Ihre Gemeinde 
ist die nächste!​ 

Wie werden die Sitzungen aussehen?Wie verwende ich diesen Studienleitfaden?
Jede Sitzung wird aus drei Teilen bestehen: 

Begrüßung und eine Beschreibung 
jedes Schlüssels, einschließlich 
eines kurzen Videos (15 Minuten). 

Persönliche Reflexion und 
Kleingruppendiskussion (35 Min.). 

Eine Zeit des persönlichen Gebets 
und des Gruppengebets 
(10 Min). 

Divine Renovation veranstaltet regelmäßig 
Veranstaltungen für Priester und Gemeindeleiter. 
Sie können das Gespräch am Laufen halten, 
indem Sie sich uns unter 
divinerenovation.org. anschließen. 

Bereit? Lass uns anfangen! 



TREFFEN 1: 
DAS PRIMAT DER EVANGELISIERUNG
Lesen Sie in Ihrer(n) Kleingruppe(n) 
abwechselnd die folgenden Absätze laut vor:​ 

“Geht also hin und macht alle Nationen zu Jüngern, tauft sie auf 
den Namen des Vaters und des Sohnes und des Heiligen Geistes 
und lehrt sie, alles zu befolgen, was ich euch geboten habe.” 
– Matthäus 28:19-20 

Die Kirche existiert, um zu evangelisieren. Ihre Pfarrei existiert, um zu 
evangelisieren. Es befindet sich genau dort im Großen Auftrag. Aber 
macht Ihre Pfarrei die Dinge in der richtigen Reihenfolge? Das ist die 
Reihenfolge, in die der Große Auftrag sie einordnet! Lies es nochmals. 
Jesus befiehlt uns: Zuerst geht ihr hin und macht Jünger; zweitens, 
taufen; und drittens, lehren. 

Die meisten katholischen Pfarreien bringen das alles durcheinander. Wir 
neigen viel eher dazu, Menschen zu unterrichten, die nicht glauben, oder 
diejenigen zu sakramentalisieren, die keinen wirklichen Glauben haben. 

Wie würde Ihre Gemeinde aussehen, wenn wir diese Dinge in die richtige 
Reihenfolge bringen würden? Stellen Sie sich vor, die Menschen in Ihren 
Kirchenbänken, wenn die Menschen in Ihrer Pfarrei wirklich tief in ihrem 
Herzen wüssten, dass Jesus der Herr ist. Stellen Sie sich nun vor, sie 
lieben Ihn. Sie lieben Ihn mit jeder Unze ihres Wesens. 

Ihre Gemeinde würde verhungern! Hungernd nach der Gnade, die in den 
Sakramenten zu finden ist. Sie würden hungern, mehr über Jesus zu 
erfahren. So sollte es sein. Das ist die Art von Gemeinschaft, die Jesus 
uns vorgestellt hat. Es beginnt damit, dass wir Jünger machen: Menschen 
einladen, Jesus zu begegnen, anstatt nur über Jesus zu lehren. 

Um dies zu erreichen, müssen Sie in Ihrer Pfarrei die Evangelisierung 
an die erste Stelle setzen. Durch die Evangelisierung erreichen Sie die 
Unkirchlichen und die Entkirchlichten. Aber um gut zu evangelisieren, muss 
man Prioritäten setzen. Das kann bedeuten, andere Dinge auf Eis zu legen 
oder ganz zu stoppen. Möglicherweise viele Dinge. Der Große Auftrag 
ist mit Kosten verbunden, aber es lohnt sich, diese zu zahlen, da wir zu 
Instrumenten werden, durch die Jesus buchstäblich Seelen retten wird. 

“Bekehrung bedeutet, durch persönliche 
Entscheidung die rettende Souveränität 
Christi anzunehmen und sein Jünger zu 
werden.” (RM 46) 

Das Ziel der Evangelisierung ist die Bekehrung. Papst Johannes Paul II. 
bekräftigt dies in Redemptoris Missio: “Bekehrung bedeutet, durch 
persönliche Entscheidung die rettende Souveränität Christi anzunehmen 
und sein Jünger zu werden.” 

“Alles, was zählt, ist, dass Jesus verkündet wird, das ist es, was mir 
Freude bereitet.” 
– Phil 1:18: 

Jede Pfarrei muss sich der Aufgabe stellen, “klare und 
verständliche Kommunikationsmittel einzuführen, die den Herrn 
Jesus gemäß dem immer neuen Zeugnis des Kerygmas verkünden”. 
(Aus Die pastorale Bekehrung der Pfarrgemeinde im Dienst der 
Evangelisierungsmission der Kirche).

Sehen Sie sich das Video zu Das Primat der 
Evangelisierung an: 
divinerenovation.org/keys



“Es ist traurig, wenn eine Gemeinschaft von 
Gläubigen ihre Lust verliert und sich mit 
‚Erhaltung‘ zufrieden gibt, anstatt sich von 
Jesus und der explosiven und beunruhigenden 
Freude des Evangeliums erschrecken zu lassen.“ 
(Papst Franziskus, 6. Januar 2022, Predigt zum 
Hochfest des Herrn) Welche Aktivitäten in Ihrer 
Pfarrei könnten als “Unterhaltung” bezeichnet 
werden? Wie viel von den Ressourcen Ihrer 
Gemeinde beanspruchen sie? Wie können wir 
das Gleichgewicht schaffen, um der Mission 
Priorität einzuräumen? 

Welchen Schritt könnte Ihre Gemeinde 
unternehmen, um diesen Schlüssel des Primats 
der Evangelisierung anzunehmen?

TREFFEN 1: FORTSETZUNG DER DISKUSSION 
Fragen zur Reflexion und Diskussion: 
Nehmen Sie sich 5 Minuten Zeit zum Schweigen und denken Sie über 
jede der folgenden Fragen nach. Schreiben Sie Ihre Gedanken auf. 
Nehmen Sie sich dann Zeit, jede Frage in der Gruppe zu besprechen.

Was trägt in Ihrer Gemeinde derzeit in Bezug auf 
die Evangelisierung am meisten Früchte? Was 
ist Ihrer Meinung nach die größte Chance für die 
Evangelisierung? 

Lesen Sie noch einmal das Zitat von Papst 
Johannes Paul II. auf der vorherigen Seite. Auf 
welche Weise lädt Ihre Gemeinde Menschen 
dazu ein, diese persönliche Antwort auf Jesus 
zu geben? 



TREFFEN 1: GEBET 
Eine Einladung zum Gebet 
Sie können beten, wie Sie möchten. Wir schlagen vor, nicht 
einfach mit einem kurzen Gebet abzuschließen, sondern eine Zeit 
der Stille, des kurzen Austauschs und/oder der Fürbitte speziell 
rund um diesen Schlüssel einzuplanen. Nachfolgend finden Sie 
eine Anleitung, die Sie verwenden oder anpassen können. 

Beginnen Sie mit dem Kreuzzeichen. 

Beten Sie gemeinsam als Gruppe: 
Komm, Heiliger Geist, erfülle die 
Herzen deiner Gläubigen und 
entzünde in ihnen das Feuer deiner 
Liebe. Sende deinen Geist aus und sie 
werden erschaffen. Und du wirst das 
Antlitz der Erde erneuern. 

Jetzt kann sich die Gruppe einen Moment Zeit nehmen und über alles 
nachdenken, was heute besprochen wurde. Bitten Sie den Heiligen 
Geist, etwas hervorzuheben, das besprochen wurde, und seien Sie 
gleichzeitig offen für etwas Neues, das Gott vielleicht sagen möchte. 

Gönnen Sie sich 2–3 Minuten stilles Gebet und Nachdenken. 

Jeder kann kurz mitteilen, was der Herr ihm aufs Herz legt. 

Beenden Sie die Gebetszeit mit einem Vaterunser. 



TREFFEN 2: 
DAS BESTE DER LEITERSCHAFT

“So gab Christus selbst die Apostel, die Propheten, die 
Evangelisten, die Hirten und Lehrer, um sein Volk für die Werke 
des Dienstes auszurüsten, damit der Leib Christi aufgebaut 
werden kann, bis wir alle Einheit im Glauben erreichen.“ in der 
Erkenntnis des Sohnes Gottes und werde reif, um das ganze 
Maß der Fülle Christi zu erreichen.” 
– Epheser 4:11-13 

Wir können die Pfarrei-Erneuerung nicht alleine durchführen. Niemand 
verfügt über alle Gaben und Kräfte, die erforderlich sind, um eine 
Gemeinde im Alleingang zu leiten, geschweige denn umzugestalten. Es 
gibt keine ausgeglichene Person, aber man kann ein ausgeglichenes 
Team haben. 

Wenn ein Priester die Erneuerung in der Pfarrei leitet, kann 
er mit heiligen Männern und Frauen, Laien und Ordinierten, 
zusammenarbeiten, um das Reich Gottes hier auf Erden zu 
verwirklichen. 

Die säkulare Welt hat entdeckt, dass Führung eine Wissenschaft ist. 
Es handelt sich um eine Multi-Milliarden-Dollar-Industrie mit Büchern, 
Tests, Trainern und Schulungsprogrammen, die alle darauf ausgerichtet 
sind, Leitungskräften wie Ihnen zu Bestleistungen zu verhelfen. Wenn 
es für ein Unternehmen, das Gadgets oder Turnschuhe verkauft, wichtig 
ist, die beste Führung zu haben, wie viel wichtiger ist es dann für 
Priester und Gemeindeleiter, die Menschen zu Gott führen und sich mit 
Fragen der Ewigkeit befassen? 

“So gab Christus selbst die Apostel, 
die Propheten, die Evangelisten, die 
Hirten und Lehrer, um sein Volk für die 
Arbeit des Dienstes auszurüsten.” 

Gott hat dich zu einem Leiter gemacht. Jetzt müssen Sie Ihre 
Führung mit der Kraft des Heiligen Geistes annehmen (auf die wir im 
nächsten Abschnitt eingehen werden). 

Sehen Sie sich das Video zu Das Beste aus der 
Leitungschaft an unter: 
divinerenovation.org/keys 

Lesen Sie in Ihrer(n) Kleingruppe(n) abwechselnd die 
folgenden Absätze laut vor:​ 



Denken Sie an die schlimmste Erfahrung, die  
Sie mit einem Team gemacht haben. 
Was hat diese Erfahrung so negativ gemacht?

Wie könnten Ihre Stärken bei der Erneuerung 
Ihrer Gemeinde eingesetzt werden?

TREFFEN 2: FORTSETZUNG DER DISKUSSION 
Fragen zur Reflexion und Diskussion: 
Nehmen Sie sich 5 Minuten Zeit zum Schweigen und denken Sie über 
jede der folgenden Fragen nach. Schreiben Sie Ihre Gedanken auf und 
nehmen Sie sich dann Zeit, jede Frage in der Gruppe zu besprechen. 

Denken Sie an das beste Team, in dem Sie je waren. 
Was waren die positiven Eigenschaften dieser 
Mannschaft? 

Lesen Sie den Vers auf der vorherigen Seite aus 
Epheser 4 noch einmal und denken Sie über Ihre 
eigenen Gaben und Stärken nach. Welche Worte 
passen am meisten zu Ihren Gaben? Was ist für 
Sie am entmutigendsten oder schwierigsten? 



TREFFEN 2: GEBET 
Eine Einladung zum Gebet 
Sie können beten, wie Sie möchten. Wir schlagen vor, nicht 
einfach mit einem kurzen Gebet abzuschließen, sondern eine Zeit 
der Stille, des kurzen Austauschs und/oder der Fürbitte speziell 
rund um diesen Schlüssel einzuplanen. Nachfolgend finden Sie 
eine Anleitung, die Sie verwenden oder anpassen können. 

Beginnen Sie mit dem Kreuzzeichen. 

Beten Sie gemeinsam als Gruppe: 
Komm, Heiliger Geist, erfülle die 
Herzen deiner Gläubigen und 
entzünde in ihnen das Feuer deiner 
Liebe. Sende deinen Geist aus und sie 
werden erschaffen. Und du wirst das 
Antlitz der Erde erneuern. 

Jetzt kann sich die Gruppe einen Moment Zeit nehmen und über alles 
nachdenken, was heute besprochen wurde. Bitten Sie den Heiligen 
Geist, etwas hervorzuheben, das besprochen wurde, und seien Sie 
gleichzeitig offen für etwas Neues, das Gott vielleicht sagen möchte. 

Gönnen Sie sich 2–3 Minuten stilles Gebet und Nachdenken. 

Jeder kann kurz mitteilen, was der Herr ihm aufs Herz legt. 

Beenden Sie die Gebetszeit mit einem Vaterunser. 



TREFFEN 3: 
DIE KRAFT DES HEILIGEN GEISTES

“Seid erfüllt vom Heiligen Geist, der euch gegenseitig in 
Psalmen, Hymnen und geistlichen Liedern anspricht, in 
euren Herzen zum Herrn singt und spielt und Gott, dem 
Vater, immer und für alles im Namen unseres Herrn Jesus 
Christus dankt.” 
– Epheser 5:18-20 

“Sei erfüllt mit dem Heiligen Geist.” 

Das ist Gottes Werk. Du bist nicht genug... aber Er ist es. Ihre 
Pfarrei wird sich nicht aus eigener Kraft verändern. Es passieren 
zwei Wahrheiten gleichzeitig: Ihre Pfarrei wird sich nicht mit Ihnen 
verändern. Ihre Pfarrei kann sich ohne ihn nicht verändern. 

Wie die ersten Jünger kannst du nicht alleine als Held der 
Geschichte aufbrechen. Zuerst beten Sie. Dann wartest du, bis du 
mit der Kraft aus der Höhe ausgestattet bist. Es ist die Kraft des 
Heiligen Geistes, die Ihre Arbeit fruchtbar macht. Rufen Sie den 
Heiligen Geist an und erwarten Sie, dass er erscheint, denn der 
Vater hat ihn uns versprochen. Geben Sie Ihre Arbeit auf, geben Sie 
Ihre Führung auf, geben Sie Ihre Gemeinde auf und übergeben Sie 
sich ganz Ihm. 

Das Gebet ist der Motor unserer Mission. Die gesamte Arbeit, 
die Sie zur Umgestaltung Ihrer Pfarrei leisten, muss vom Gebet 
durchdrungen sein. 

Sehen Sie sich das Video über Die Kraft des  
Heiligen Geistes an: 
divinerenovation.org/keys 

Lesen Sie in Ihrer(n) Kleingruppe(n) abwechselnd die 
folgenden Absätze laut vor:​ 



Denken Sie an eine Zeit, als Sie vom Heiligen Geist 
erfüllt waren – wie war es?  Welchen Unterschied 
hat es in Ihrem Leben gemacht? Wenn Sie sich mit 
dieser Erfahrung nicht identifizieren können, wie 
nehmen Sie diese Art von Erfahrung wahr? 

TREFFEN 3: FORTSETZUNG DER DISKUSSION 
Fragen zur Reflexion und Diskussion: 
Nehmen Sie sich 5 Minuten Zeit zum Schweigen und denken Sie über jede 
der folgenden Fragen nach. Schreiben Sie Ihre Gedanken auf und nehmen 
Sie sich dann Zeit, jede Frage in der Gruppe zu besprechen. 

Wie würde es aussehen, wenn der Heilige Geist 
in Kraft käme und die Menschen in Ihrer Pfarrei 
verwandeln würde? Beschreiben Sie Ihre Vision 
davon, welche Veränderung zu erwarten wäre. 
Wie würde es aussehen, wenn alle Ihre Pfarrei 
Mitglieder radikal auf den Heiligen Geist 
angewiesen wären?

Lesen Sie den Vers auf der vorherigen Seite 
aus Epheser 5 noch einmal. Verschiedene 
griechische Gelehrte und Bibelkommentatoren 
weisen darauf hin, dass in diesem Vers 
die griechische Imperativform Präsens 
verwendet wird. Es hat die Konnotation einer 
kontinuierlichen Wiederauffüllung, eines 
andauernden Zustands des Füllens. Wie könnte 
unsere Gemeinde kontinuierlich mit dem 
Heiligen Geist erfüllt werden? 



TREFFEN 3: GEBET 
Eine Einladung zum Gebet 
Für dieses letzte Treffen empfehlen wir, sich zu Beginn des Gebets 
mehr Zeit zu nehmen, um den Heiligen Geist willkommen zu heißen. 

Beginnen Sie mit dem Kreuzzeichen. 

Beten Sie gemeinsam als Gruppe: 
Komm, Heiliger Geist, erfülle die 
Herzen deiner Gläubigen und 
entzünde in ihnen das Feuer deiner 
Liebe. Sende deinen Geist aus und sie 
werden erschaffen. Und du wirst das 
Antlitz der Erde erneuern. 

Vielleicht möchten Sie den Heiligen Geist ein paar Mal begrüßen 
und beten: “Komm, Heiliger Geist.” 

Nehmen wir uns einen Moment Zeit zum Schweigen und denken 
wir über alles nach, was wir heute besprochen haben. Bitten wir den 
Heiligen Geist, etwas hervorzuheben, was wir besprochen haben, und 
gleichzeitig offen für etwas Neues zu sein, das Gott uns sagen möchte. 

Gönnen Sie sich 2–3 Minuten stilles Gebet und Nachdenken. 

Jeder kann kurz mitteilen, was der Herr ihm aufs Herz legt. 

Beenden Sie die Gebetszeit mit einem Vaterunser. 



VIELEN DANK, DASS SIE UNSERE 
RESSOURCEN NUTZEN!

Ist Ihres bereit, einer von ihnen zu sein?

HABEN WIR ERWÄHNT, DASS 
WIR KOSTENLOS SIND? 
Unsere Arbeit wird vollständig von unseren 
großartigen Spendern finanziert. Gott hat „Divine 
Renovation“ berufen, um Führungskräften wie Ihnen 
zu helfen, egal wo sich Ihre Gemeinde auf dem Weg 
von der Aufrechterhaltung zur Mission befindet. Wir 
würden uns freuen, Sie auf Ihrem Weg begleiten zu 
dürfen. Alles, was Sie tun müssen, ist zu fragen.

WER WIR SIND 
Divine Renovation ist kein „noch ein weiteres Programm“ – 
wir sind ein Dienst. Sie sind der Experte für Ihre Gemeinde 
und wir können Ihnen dabei helfen, diese auf eine Weise 
zu erschließen, die den Bedürfnissen Ihrer Gemeinde 
und Bevölkerung entspricht. Wir haben Pfarreien auf der 
ganzen Welt, die die drei Schlüssel annehmen und eine 
Erneuerung erleben.

divinerenovation.org/connect 


